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Errichtung von Haushaltungsſchulen.
Unter den Mißſtänden, die ſich gewöhnlich in Arbeiter

haushalten vorfinden, nimmt der, daß die Arbeiterfrauen
im allgemeinen recht wenig von der Wirtſchaft verſtehen und
deshalb ihren Männern das häusliche Leben nur wenig be
haglich zu machen wiſſen, nicht die letzte Stelle ein. Die Er
richtung von Haushaltungsſchulen, in denen die Mädchen
der Arbeiterklaſſe darauf vorbereitet werden können, ihrem
künftigen Haushalte Gedeihen und Wohlbehagen zu ſichern,
iſt deshalb ſchon vor langer Zeit als eines der Mittel be
zeichnet worden, an dieſer Stelle dem Arbeiter zur Hilfe zu
kommen. Leider iſt mit der Errichtung ſolcher Schulen erſt
in wenigen Bezirken ſo vorgegangen, wie es gewünſcht
werden müßte, wenn größere Erfolge erzielt werden ſollen.
Der Regierungsbezirk Düſſeldorſ iſt wohl der einzige, in
dem das Jnſtitut der Haushaltungsſchule in weiterem Um-
fange ausgebaut iſt. Hier ſind die Erfolge aber auch recht
erfreulich. Jm Bezirk Düſſeldorf werden jährlich mehr als
40 000 Mädchen aus der Schulpflicht entlaſſen, und von
dieſen gingen nach einer ziemlich ſicheren Schätzung jährlich
etwa 15 000 alsbald in Fabriken und heirateten ſpäter, ohne
ausreichend für ihre hauswirtſchaftlichen Pflichten vor-
bereitet zu ſein. Gegenwärtig ſind in dem genannten Be
zirke 48 Haushaltungsſchulen, in denen zugleich 37 Kurſe
für erwachſene Mädchen, beſonders Fabrikarbeiterinnen, ab-
gehalten und gut beſucht werden. Jährlich werden jetzt ſchon
4844 ſchulpflichtige und 1120 erwachſene Mädchen unter-
richtet. Die nicht unerheblichen Koſten ſind
meiſt von den Gemeinden freiwillig über-
nommen. Die meiſten Bedenken, die früher gegen die
haus wirtſchaftliche Unterweiſung noch ſchulpflichtiger Kinder
erhoben wurden, ſind jetzt geſchwunden. Städtiſche Be
hörden, Schulaufſichtsbeamte und Lehrer haben ſich über-
zeugt, daß dieſer Unterricht fruchtbar und auch für 13jährige
Mädchen ſchon faßlich und ſegensreich iſt. Sehr erfreulich iſt
auch die lebhafte Anerkennung, die von Beſuchern der Haus
haltungsſchulen, Männern und Frauen, dem Unterrichts
betrieb und dem Geſamteindruck des Schullebens gezollt
wird; aber ſchwerwiegender iſt der ſchon oft ausgeſprochene
warme Dank der Mütter und Väter der kleinen Haus-
haltungsſchülerinnen. Die Teilnahme iſt freiwillig, aber
es haben ſich noch immer mehr Mädchen gemeldet als auf-
genommen werden konnten, und gar häufig bitten die Mütter
ſchon lange vorher, ihre Töchter für die Kurſe vorzumerken.
Die Mädchen werden ſehr raſch an peinliche Sorgfalt und
Reinlichkeit gewöhnt, erweiſen ſich pünktlich, gewiſſenhaft,
arbeitsfreudig und dienſtbereit, folgen dem Unterricht mit
vollem Eifer, finden ſich raſch und ſicher in den wohlgeord-
neten praktiſchen Arbeiten zurecht, gewinnen bald wachſendes
Verſtändnis der Nahrungsmittel- und Geſundheitslehre und
erſtarken damit geiſtig und ſittlich für die Erfüllung ihrer
ſpäteren Pflichten. Viele Mütter laſſen ihre Töchter alsbald
unter lebhafter Anerkennung der Väter das Gelernte im
Hauſe anwenden, benutzen gerne die kleinen Kochbücher ihrer
Kinder, und in zahlreichen Fällen hat das Schulmädchen
mit Erfolg die häuslichen Arbeiten der erkrankten Mutter
übernehmen können. Die übliche Unterrichtszeit, wöchentlich
einmal von 10 bis 2 Uhr, und die Anleitung zur Herſtellung
von 40 einfachen Gerichten hat ſich bewährt und bietet neben
den Unterweiſungen im Waſchen, Putzen und in der Buch-
führung eine vollkommen ausreichende Vorbildung. Die
Hoffnung, daß durch den Unterricht der ſchulpflichtigen
Mädchen die Ausbildung der erwachſenen erleichter werde,
ſcheint ſich zu rechtfertigen. Wo einmal die Haushaltungs-
ſchulen im Betriebe ſind, entſtehen bald auch Kurſe der
Fabrikarbeiterinnen, namentlich wenn das Beiſpiel mehrerer
Fabrikbeſitzer, die ihre Arbeiterinnen dafür gewinnen, ſämt-
liche Koſten tragen und den Abſchluß eines jeden Kurſus
durch die Teilnahme ihrer Familie zu einem ſchönen Feſte
geſtalten, auch anderswo die erwünſchte Nachfolge findet.
Viele Schulmädchen melden ſich auch für einen ſpäteren
Kurſus wieder, der dann kürzer ſein kann. Die Lehrerinnen
zeigen ſich ihrer Aufgabe gewachſen. Viele ſind mit An
ſpruch auf Ruhegehalt feſt angeſtellt und in den Beſoldungs-
ordnungen den techniſchen Lehrerinnen gleichgeſtellt. Die
Ausbildung der Lehrerinnen bedarf noch einer ernſten Ver
tiefung nach dem Vorbilde der Anſtalten in Rheydt und
Elberfeld, und ebenſo muß die Abgrenzung der theoretiſchen
Belehrungen noch mit vieler Sougfalt weiterentwickelt
werden, wenn die ganze Einrichtung ihre volle Kraft ent
falten ſoll. Wenn aber die Haushaltungsſchulen imſtande
ſind, die künftigen Arbeiterfrauen für ihren Beruf vorzu
bereiten, dann müßte dieſe Einrichtung auch möglichſt allen

n r Dahin wird Aufgabealler beteiligten Faktoren, namentlich auch der Gemeindein Induſtriegegenden, bleiben. g n
Von der Kolonialabteilung. Die Norddeutſche All

gemeine Zeitung“ ſchreibt: Die „Freiſinnige Zeitung wird
nicht müde, über die Perſonalien in der Kolonialabteilung

irreführende Angaben zu verbreiten. Sie will beiſpiels-
weiſe das Obwalten beſonderer Gründe dafür unterſtellen,
daß die Geſchäfte der Abteilung zur Zeit vertretungsweiſe
vom Geheimen Legationsrat Roſe geführt werden und nicht
vom dienſtälteren Geheimrat v. König. Der Grund hierfür
liegt einfach darin, daß Geheimrat v. König beurlaubt iſt.
Unverſtändlich erſcheinen die Bemerkungen des Blattes über
eine nur expedierende Stellung des Geheimen Legations-
rates SchmidtDargitz. Dieſer Beamte iſt bekanntlich aus
der Kolonialabtellung in die Rechtsabteilung des Aus-
wärtigen Amtes verſetzt worden und bekleidet hier, wie bei
der Kolonialabteilung. die Stelle eines vortragenden Rates
mit allen einem ſolchen zuſtehenden Befugniſſen.

Helfferich gegen Erzberger. Geh. Legationsrat
Dr. Helfferich veröffentlicht aus Konſtantinopel, 13. Juli,
in der „National-Zeitung“ eine neue Erklärung gegen den
Reichstagsabgeordneten Erzberger, aus der wir folgende
Sätze wiedergeben:

„Es hat mich der Mut in Erſtaunen geſetzt, mit dem der
Abgeordnete Erzberger zu leugnen verſucht, daß er ſich bei ſeinen
Angriffen gegen die Kolonial- Verwaltung
der Mitwirkung von Beamten bedient hat, die

ich wiederhole in der Kolonialverwaltung ſelbſt als
Denunzignten und Spitzel unter Verletzung des
Dienſteides ihr Weſen trieben Wenn der Abgeordnete
Erzberger ſo feſt überzeugt iſt, daß ich für meine Anſchuldigung
„nicht die Spur eines Beweiſes“ erbringen könne, ſo ſteht es
ihm frei, es auf eine gerichtliche Feſtſtellung an
kommen zu laſſen. Sollte ihm dieſer Weg nicht konvenieren,
ſo wird er in dem Strafverfahren gegen „Unbekannt“ wegen
Verletzung des Dienſtgeheimniſſes zweifellos Gelegenheit be
kommen, ſich unter Eid über die Herkunft ſeines
„Materials“ zu äußern, und dabei wird er doch wohl
etwas gewiſſenhafter mit ſich zu Rate gehen müſſen, als bei
ſeinem Ableugnungsverſuche in der „Germania“.“

Der Gouverneur Dr. Solf wird nach der „Voſſiſchen
Zeitung“ nach Ablauf ſeines Urlaubes auf feinen Poſten
zurückkehren.

Die Ernennung des Geh. Legationsrates Seitz zum
Gouverneur von Kamerun iſt, wie die „Freiſinnige Ztg.“
aus „unbedingt zuverläſſiger“ Quelle erfährt, ſchon ſeit
Ende Juni vollzogen, aber aus irgend welchen Gründen
bisher noch nicht formell publiziert worden. (227?)

Oſtaſiatiſche Station. Beim Beginn der zweiten
Hälfte des Monats haben die an der Oſtküſte Chinas
ſtationierten Kriegsſchiffe jetzt folgenden Aufenthalt ge-
nommen

Der „Fürſt Bismarck“ mit dem Geſchwaderchef, Konter
admiral Breuſing, ankert in Tſingtau, woſelbſt das Schiff ſchon
am 30. Mai eingelaufen iſt; in demſelben Hafen liegen noch
„Jaguar“, „S. 90“ und „Taku“; nach Tſingtau, von Tſchifu
kommend, iſt ferner der „Tiger“ unterwegs. Die „Hanſa“
ankert vor dem Antritt ihrer Heimreiſe in Shanghai, „T heti s“
in Amoh, „Tſingtau“ in Wuchow und „Vaterland“ in
Nanking. Auf dem Jangtſe haben „Luchs“ im Unterlauf und
„Vorwärts“ bei Hankau Aufenthalt genommen. Die nach
Oſtaſien beorderte „Ni obe“, die Wilhelmshaven am 9. d. Mts.
verlaſſen hat, trifft im Laufe dieſer Woche in ihrem erſten Aus

landshafen ein. Es werden noch etwa zwei Monate vergehen, ehe
dieſer Kreuzer ſeinen Frontdienſt in den oſtaſiatiſchen Gewäſſern
wird aufnehmen können, da das Schiff im Reiſeprogramm Auf
enthalt in einigen indiſchen Häfen zu nehmen hat.

Die Schulſchiffe „Stoſch“ und „Stein“ haben Dienstag
vormittag von Kiel aus die Auslandsreiſe nach dem nördlichen
hen Meer, dem Mittelmeer bezw. nach Weſtindien an
getreten.

Der Kaiſer auf der Nordlandsreiſe. Der Kaiſer
unternahm Montag nachmittag mit den Herren der Um
gebung auf dem „Sleipner“ eine Fahrt in dem kleinen, aber
ſehr romantiſchen Coldfjord. Die Abreiſe nach Drontheim
erfolgte Dienstag früh 7 Uhr, die Ankunft daſelbſt findet
Mittwoch nachmittag 3 Uhr ſtatt. An Bord alles wohl.

Beim Reichskanzler. Die „Nordd. Allgem. Ztg.“ meldet:
Der zurzeit auf Urlaub befindliche deutſche Botſchafter in Tokio,
Frhr. Mumm von Schwarzenſtein, iſt zur Meldung beim Reichs

kanzler Fürſten Bülow in Norderneh eingetroffen.
Prinz Auguſt Wilhelm von Preußen, der vierte Sohn unſeres

Kaiſerpaares, wird, wie wir bereits mitteilten, zum Herbſt die
Univerſität Bonn beziehen. Aus dieſem Anlaſſe wurde kürzlich die

r n Bonn gemietet, rn ſeinerzeit demroßherzog von Mecklenburg Schwerin während ſeines dortigeStudienaufenthaltes zur Wohnung diente. hre ſ gen
Herzog Ernſt Günther zu SchleswigHolſtein, der ſich, wie

r Tjeit unterziehen müſſen, iſt jetztvöllig wiederhergeſtellt. r ha rlin verlaſſen und ſi chGravenſtein begeben. ſen ſh. nas
Zur Feier der goldenen Hochzeit von Kardorffs, die bekannt

lich am Montag in aller Stille auf ſeinem Gute Wabnitz ſich voll
zog, haben die beiden freikonſervativen Fraktionen des Reichstages
und des Abgeordnetenhauſes dem Jubilar einen goldenen Becher

widmet, der nach dem Modell eines von Sr. Majeſtät dem
aiſer in Silber geſpendeten Taufbechers gearbeitet iſt und auf

der Vorderſeite das Medaillon des Fürſten Bismarck, auf der Rück
ſeite das von Kardorffſche Allianzwappen in Farben enthält.

Der fern r 7 d t n hrbuchen nzigſte Jahrgang des iſtiſchen Jahrbuchsfür das Deutſche Reich, herausgegeben vom r r
Statiſtiſchen Amt, iſt ſoeben im Verlag von Puttkamer

Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Celephon-Amt VI a Hr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

u. Mühlbrecht, Berlin, erſchienen. Jn dem vorliegenden
Jahrgang ſind folgende Ueberſichten ne u aufgenommen worden:
im Abſchnitt J. die Bevölkerung nach kirchlichen Be-
zirken; im Abſchnitt IV. Haus ſchlachtungen, Schlachtvieh-
und Fleiſchbeſchau im Abſchnitt VI. der Seeverkehr
des deutſchen Oſtſee und Nordſeegebiets; im Abſchnitt VIII. die
ſeit 1897 zum Börſen handel zugelaſſenen ausländiſchen
Wertpapiere und die deutſchen Hypothekenbanken; im Abſchnitt XII.
Recht ſprechung in Unfall- und Jnvalidenverſicherungsſachen;
im Abſchnitt XVI. die geſamte Arbeiterverſicherung
1902, 1903, 1904, 1885,/1904, die Privatverſicherung,
ſowie eine Ueberſicht aus der Betriebsberechnung und der Bilanz
der land wirtſchaftlichen Verſicherung 1903, und in
Abſchnitt XXI. Sport, Turnen, Volks und Jugendſpiele,
Athletik und Ruderſport.

„Die als Anhang beigegebenen Jnter nationalen
Ueberſichten ſind durch die neueſten Daten fortgeführt und
ergänzt. Neu aufgenommen wurden hier folgende Ueberſichten:
Zuckerer zeugung in den hauptſächlich beteiligten Ländern,
ausländiſche Wechſel, Kurſe der Auslandswechſel in Wien,
Amſterdam, London, Paris, St. Petersburg und New-York.

Die graphiſchen Beilagen bringen zur Darſtellung: die
Kriminalität der Zivilbevölkerung im Durchſchnitt der
Jahre 1898 bis 1902, getrennt nach: gefährliche Körperverletzung,
einfacher Diebſtahl und Betrug; ferner der Anteil der Tarif-
vertragsſtaaten, Meiſtbegünſtigungsſtaaten und der Staaten ohne
Handelsverträge am Spezialhandel des deutſchen Zollge
biets; die Ausländer im Deutſchen Reich und ſchließlich die
Deutſchen im Auslande.

Die dritte Wagenklaſſe. Die Meldung eines Blattes,
daß die Eiſenbahnverwaltung beabſichtige, für die dritte
Wagenklaſſe auch die Wiederbeſetzung von 10 Perſonen für
das Abteil einzuführen, iſt nicht richtig.

Die Tarifreform in Baden. Die erſte badiſche Kammer
nahm mit allen gegen vier Stimmen einen Antrag der Budget
kommiſſion an, nach welchem die von der Regierung vorgeſchlagene
Tarifreform für Perſonentarife der Eiſenbahn gebilligt wird.

Statiſtik über Schülerſelbſtmorde. Ein Erlaß des Kultus
miniſters an die Regierungspräſidenten beſtimmt, daß die Zähl
karten über Schülerſelbſtmorde vor Einreichung an das Königliche
Statiſtiſche Landesamt von den Kreisärzten den zuſtändigen
Schulbehörden zur Beſtätigung der Angaben vorzulegen ſind.

Keine Staatslotterie in Bayern. Die bahyeriſche Abge
ordnetenkammer hat den Antrag auf Einführung einer bayeriſchen
Staatslotterie abgelehnt.

Der engliſche Flottenbeſuch wird nachgeholt. Nach
einer in Lübeck eingegangenen Mitteilung ſoll der für dieſes
Jahr aufgehobene engliſche Flottenbeſuch in deutſchen Häfen
im Mai des nächſten Jahres ſtattfinden.

Jm roten Gemeinderat von Mülhauſen iſt durch das
Vorgehen der die Mehrheit beſitzenden Sozialdemo-
kratie die demokratiſche Minderheit vollſtändig an die
Wand gedrückt worden. Ein Mitglied der demo-
kratiſchen Partei nach dem andern erklärt ſeinen
Rücktritt, weil man es unter der Diktatur der Sozial
demokraten nicht mehr aushält. Jnnerhalb der demo-
kratiſchen Fraktion iſt man nun auch bereits der Erwägung
nahe getreten, ob es ſich nicht empfehle, daß die demo-
kratiſchen Mitglieder des Gemeinderats in 6orpore
zurücktreten, um durch Herbeiführung der Er-
gänzungswahlen eine Klärung der Lage zu ſchaffen.
Es ſiegte aber die Erwägung, daß eine Ergänzungswahl
den Sozialdemokraten gar nicht ſo unliebſam ſein werde,
weil ſie dann die Verantwortung für das Budget nicht mehr
zu tragen hätten, auch glaubt man, daß die Sozial-
demokraten bis zu den in zwei Jahren ſtattfindenden
Ergänzungswahlen vollſtändig abgewirtſchaftet
haben werden. Der Bürgerſchaft kann das Regiment der
Sozialdemokratie im Stadthauſe jedenfalls zur Lehre und
zur Warnung dienen und eine Aufforderung zum
Pigmmenfarutz der bürgerlichen Parteien
ein.

Ausland.
Mr. Bryan über die Regierung in Jndien.

Mr. Bryan, der demokratiſche Kandidat für die nächſten
amerikaniſchen Präſidentſchaftswahlen, hat neulich eine Reiſe
durch Jndien gemacht. Er veröffentlicht jetzt in der „New-
York Sun“ einen Artikel, worin er Englands Regierung
in Jndien ſcharf angreift Mr. Bryan ſagt:

„Das britiſche Regime iſt viel ſchlimmer, viel ungerechter
und von viel größerer Härte für das Volk, als ich vorausſetzte.
Das Schlimme iſt, daß England Jndien zum Vorteile Englands
und nicht zum Wohle Jndiens erworben hat. Die Verwal
tung iſt ſo deſpotiſch, wie die ruſſiſche Regierung je war,
und in zwei Beziehungen iſt ſie ſchlimmer. Erſtens iſt Jndien
regiert von einem fremden Volke, während die Beamten Rußlands
Ruſſen ſind. Zweitens nimmt England einen großen Teil der
Steuern aus dem Lande, während die ruſſiſche Regierung das
Geld, das ſie von dem Volke ſammelt, zuhauſe verwendet. Wäre
das indiſche Volk mit der engliſchen Verwaltung wirklich zu
frioden, ſo würde eine ſo große Armee nicht gebraucht werden.
Außerdem wird in Jndien darüber geklagt, daß die Eingeborenen
nicht Offizier werden können. Die Laſt der Steuern iſt in
Indien zweimal ſo groß als in England im Verhältnis zum Ein
kommen der Bewohner. Die Armut des indiſchen Volkes
iſt heute äußerſt groß. Millionen ſind immer von h
bedroht. Die Schulbildung iſt ſehr gering. ihrend in
Japan 90 Prozent der Bevölkerung leſen und ſchreiben kann,



können dies in Indien nur 1 Prozent unker den Frallen und
weniger als 10 Prozent von der ganzen Bevölkerung. niemand Jndien als ein Argument zur Verteidigung des Kolonial

ſhſtems anführen. Am Ganges und dem s hat der Brite be
wieſen, daß niemand mit Weisheit und echtigkeit eine unver-
antwortliche Macht über ein hilfloſes Volk ausüben kann.

d

OeſterreichUngarn.

Handelsvertrag mit der Schweiz. Bahnver-
ſtaatlichungen.

Das Abgeordnetenhaus ermächtigte zunächſt die Regierung zum
Abſchluß eines Handelsvertrages mit der Schweiz. Jn der
fortgeſetzten erſten Leſung des Geſetzentwurfs betreffend
die Verſtaatlichung der Nordbahn betont Ellenbogen, man
dürfe trotz mancher ſchweker Mängel der Vorlage auf die Verſtaatlichung
nicht verzichten. Redner empfiehlt als Kampfmittel gegen Ungarn
raſcheſte Verſtaatlichung der Kaſchau Oderberger Bahn. Er
er i eine Reorganiſation der Staatsbahnverwaltung und hofft, daß
der Eiſenbahnminiſter nach den Ferien dem Hauſe ein für den Staat
günſtigeres Uebereinkommen mit der Nordbahn werde unterbreiten
können. Hierauf ergreift Eiſenbahnminiſter Dr. Derſchatta das Wort.

Derſchatta führt aus, die Verſtaatlichung der Nordbahn entſpringe
dem dringendſten Bedürfniſſe des Staatsbahnnetzes. Bezüglich des Ver
hältniſſes zu Ungarn erkenne er an, daß die Staatseiſenbahngeſellſchaft
und die Kaſchau-Oderbergerbahn in erſter Linie ſtehen, aber auch die
Nordbahn habe in dieſer Hinſicht eine nicht zu unterſchätzende Bedeutung,
namentlich in des Beſitzes der Strecke OderbergReichsgrenze und der
Station Oderberg, welche das wichtigſte Ausfalltor nach Deutſchland
bilde. Der Miniſter betont die Notwendigkeit der Reorganiſation des
Staatsbahnweſens und ſeine Hinüberleitung in kaufmänniſche Führung
und verſichert, daß die Regierung bei der Neuorganiſation den Schutz
der nationalen Beſitzſtände gebührend berückſichtigen und den nationalen
Streit nicht in ein rein wirtſchaftliches Unternehmen tragen werde.

Schweiz.
Patentſchu tz.

Der Bundesrat hat der Bundesverſammlung einen Geſetzentwurf
unterbreitet, durch welchen unter gleichzeitiger Totalreviſion des bisherigen
Patentgeſetzes der Erfindungsſchutz auch auf die chemiſche Jnduſtrie
ausgedehnt wird.

Türkei.
Nach Samos. Kampf mit den Montenegrinern.

Die griechiſchen Banden.
Die türkiſche Unterſuchungskommiſſion mit dem Staatsrat Haſſan-

Bey an der Spitze iſt am 16. er. nach Samos abgereiſt. Bei Vermoſch
und Zeletin ſind zahlreiche Montenegriner in türkiſches Gebiet einge-
drungen, um ſich der den Malizoren gehörenden Weiden zu be-
mächtigen. Eine dorthin entſandte Truppenabteilung kämpfte mitden Montenegrinern auf beiden Seiten ſind einige Lote und Ver

wundete zu verzeichnen. Die Ermorduug von ſechs Kutzowalachen in
der Kirche von Karaferia durch Griechen hat in Konſtantinopel großen
Eindruck gemacht. Die rumäniſche Geſandtſchaft in Konſtantinopel hat
ernſtlich die Aufmerkſamkeit auf die ſich mehrenden Schreckenstaten
gelenkt, was auch ſeitens einiger Botſchaften geſchehen iſt. Die Pforte
verſprach die energiſche Verfolgung griechiſcher Banden.

Griechenland.,

Zollmaßnahmen gegen rumäniſche Artikel.
Die Kammer hat den Geſetzentwurf betreffend Zollmaßnahmen

gegen die Herkünfte aus Rumänien in erſter Leſung angenommen.

Amerika.

San Salvador Guatemala.
Der Pariſer Generalkonſul von San Salbvador beſtätigt, daß

General Regalado, der Führer der Truppen Salvadors, am
12. Juli in dem Kampfe bei El Jidaro gefallen iſt, und daß dank
der freundſchaftlichen Jntervention der Präſidenten Rooſevelt und
Porfirio Diaz zwiſchen San Salvador und Guatemala Friede ge
ſchloſſen iſt. Andere Meldungen beſagen: Waſhington,
17. Juli. Nach Mitteilungen, die dem Staatsdepartement aus
Mexiko, Guatemala und Salvador zugegangen ſind, ſind alle in
den Krieg verwickelten Mächte willens, einen Waffenſtillſtand ein-
treten zu laſſen, jedoch beſteht einige Schwierigkeit über die Feſt
ſetzung des Zeitpunktes, an dem der Waffenſtillſtand in Kraft
treten ſoll. Wahrſcheinlich iſt, daß man ſich auf den 18. Juli
abends einigen wird. Wie dem „New-York Herald“ aus Mexiko
gemeldet wird, beträgt die Zahl der auf Seiten Salvadors bis
zum 16. Juli Gefallenen 700, die der Verwundeten wird auf 1100
geſchätzt. Die Verluſte auf Seiten Guatemalas ſchätzt man dem
„New-ork Herald“ zufolge auf 2800 Tote und 3100 Verwundete.

Perſien.

Die Unruhen in Teheran. Das neue Juſtiz-
miniſterium.

Die Bazare in Teheran, die am Sonntag geſchloſſen waren, ſind
am Montag wieder geöffnet worden. Die Truppen haben ſich zurück-
gezogen, die Prieſter haben die große Moſchee verlaſſen und ſich nach
einem ſechs engliſche Meilen entfernt gelegenen Platz begeben. Der
Befehl des Schahs zur Bildung eines neuen Juſtizminiſteriums iſt mit
den Einzelheiten der Organiſation im Amtsblatt veröffentlicht.

Celebes.

Zur Lage.
Laut amtlicher Meldung haben Eingeborene auf der Jnſel Celebes

bei Boni ein Lager der holländiſchen Truppen angegriffen. Drei
holländiſche Soldaten fielen, zwei wurden verwundet die Eingeborenen
hatten einen Verluſt von 51 Mann.

China.
Drohende Hungersnot.

Nach einer Pekinger Meldung gehen die Provinzen Tſchili und
der Nordweſten von Schantung einer Hungersnot entgegen. Der
Weizen (Winterſaat) gilt als verloren, da ſeit ſechs Monaten kein
nennenswerter Regen gefallen iſt. Die Preiſe für Hirſe, das Haupt
nahrungsmittel, ſchnellen in die Höhe und haben bereits das Doppelte der
vorjährigen erreicht. Auch alle übrigen Nahrungsmittel ſteigen im Preiſe,
vor allem aber wird das Saatkorn kaum zu blezahlen ſein. Auch in
den übrigen Teilen Schantungs iſt der Ertrag des Winterweizens äußerſt
ſchlecht, auf eine Hilfe von dort kann daher nicht gerechnet werden.
Hungersnöte bedeuten ſoziales Elend und haben in China faſt immer
Unruhen und zur Auflehnung gegen die beſtehende Ordnung
geführt. Man hofft, daß die chineſiſche Regierung ſich dieſer kriti
ſchen Lage gewachſen zeigen und durch entſprechende Mittel dem
Elend rechtzeitig ſteuern wird.

Egypten.
Verſtärkungen der britiſchen Garniſonen.

Mit Rückſicht auf die immer bedrohlichere Haltung der eingeborenen
Egypter bereitet die engliſche Regierung nach einem Telegramm des
„Daily Expreß“ aus Kairo bedeutende Verſtärkungen der britiſchen
Garniſonen, beſonders in Kairo und Karthum, ſowie die Errichtung
zahlreicher neuer Militärſtationen im Sudan vor. Außerdem ſoll die
bisherige Freiheit der Landespreſſe erheblich eingeſchränkt werden.

Die Lage in Rußland.
Das Kabinett. Schipow, der zweimal beim Zaren in Peter-

hof war, erzählte dem früheren Miniſter für Ackerbau und Land
wirtſchaft, Jermolow, der Zar habe zwar die politiſche Lage mit
ihm beſpr doch mit keinem Worte ihn aufgefordert, die Neu
bildung des Kabinetts zu übernehmen. Von einem Kadetten
Miniſterium will der Zar nichts wiſſen. Jermolow ſelbſt hat
ebenfalls keinerlei Aufforderung zur Kabinettsbildung erhalten,
auch würde er, wie er r ſagt, eine ſolche l eines
alls annehmen. Mithin bleibt das jetzige Kabinett vorläufig im
mte, da kein Erſatz da iſt
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Der Geſehzenkwurf der Duma über Abſchaffung der Todes-

weſe wird augenblicklich im Reichsrate achtet. Der Reichsrat
das Geſetz mit einigem Vorbehalt igen. Die Duma hat

bei der Aufhebung der Todesſtrafe hinſichtlich des Militär wwi
Marinereſſorts die Sphäre ihrer Kompetenz überſchritten. Mithin
en m während des Belagerungszuſtandes aufrecht er

n bleiben.
Die erſte Geſetzesveröffentlichung. Am Dienstag iſt das von

der Reichsduma und dem Reichsrate nommene und vom c
genehmigte Geſetz über die Bewilligung von 15 Millionen Rubel
zur Befriedigung der Bedürfniſſe der von
Hungersnot betroffenen Bevölkerung veröffentlichtworden; es iſt dies das erſte ſeit dem Beſtehen der neuen Ver
faſſungsverhältniſſe zuſtande gekommene Geſetz.

Reichsduma. Die Agrarkommiſſion des Hauſes erſtattete in
der Sitzung am 17. er. ihren Bericht über ein im Namen der Reichs
duma zu erlaſſendes Kommuniqué betreffend die Agrarfrage. Pro
feſſor Petraſhitsky ſchlägt vor, die Erörterung dieſer ſo wichtigen
Frage zu vertagen, da es ſich, genau genommen, um einen Aufruf
der Reichsduma an das Volk gegen die ausführende Gewalt
handele. Das Haus lehnt dieſen Vorſchlag jedoch ab und geht
zur Beratung über. Der Präſident teilt mit, daß ſich 55 Redner
Zum Wort gemeldet haben. Die Erörterungen ſpitzen ſich im Laufe
der Sitzung ſehr zu. feſſor Petraſhitsky gibt der Befürchtung
Ausdruck, daß ein ſolcher Aufruf, der lediglich eine Streitſchrift
gegen das Miniſterium darſtelle, das Anſehen der Reichsdumag ver
mindern werde. Andere Redner weiſen auf die Notwendigkeit hin,
daß die Duma mit dem Volke in direkte Verbindung trete. Das

Haus nimmt ſchließlich einen Antrag an, die Sitzung bis zur Be
endigung der erſten Leſung fortzuſetzen. Kein Redner ſolle mehr
als fünf Minuten ſprechen dürfen. Bei der Erörterung dieſes
Antrages richtet Graf Hehden Angriffe gegen die Vertreter der
Linken und zeiht ſie des Mangels an politiſchem Sinne. Es bedeute
mehr, ſo führt Graf Heyden aus, in den Kommiſſionen zu
arbeiten, als bis Mitternacht klingende Phraſen anzuhören, die
doch immer dieſelben ſeien, daß nämlich das Miniſterium nicht das
Vertrauen der Reichsdumag genieße und daß es demiſſionieren
müſſe. Die Sitzung wird dann für eine Stunde unterbrochen.

Kriegsminiſter General Rediger wird Ende Juli perſönlich
die Ortſchaften im Jnnern des Reiches beſuchen, wo Militär
unruhen ſtattgefunden haben. Das Kriegsminiſterium hat allent
halben die ſtrengſte Unterſuchung eingeleitet.

Ausſtand der Petersburger Schutzleute. Dienstag nach
mittag traten in einigen Stadtteilen die Schutzleute in den Aus-
ſtand. Sie ziehen gruppenweiſe umher und nötigen ihre Dienſt
tuenden Kameraden, den Poſten zu verlaſſen. Die ausſtändigen
Schutzleute ſtellen Forderungen wirtſchaftlichen Charakters.
Die Perſönlichkeit des Mörders des Generals Koslow iſt
immer noch nicht feſtgeſtellt. Er iſt ungefähr 22 Jahre alt und
ſpricht Ruſſiſch. Er wurde nach Petersburg gebracht.
Aus Odeſſa. Jn den letzten Tagen haben ſich die Ernteaus-
ſichten im Odeſſaer Bezirk infolge des unaufhörlichen Regens be-
deutend verſchlimmert. Der Streik der Hafenarbeiter in Odeſſa
dauert an; die Kohlenauslader traten, um ihre Solidarität mit
den Streikenden zu zeigen, ebenfalls in den Ausſtand. Zwei
Dampfer mit Kohlen für die Südweſtbahnen können infolgedeſſen
nicht ausgeladen werden.

Der Kampf der Truppen in Tambow. Jn der Gouverne-
mentsſtadt Tambow fand bekanntlich dieſer Tage ein bemerkens-
werter Kampf zwiſchen meuternden und regierungsfreundlichen
Truppen ſtatt. Das dort garniſonierende 7. Kavallerie- Reſerve
Regiment verſpürte, wie die „Poſt“ jetzt ausführlich meldet, eine
ſolche Luſt zum Meutern, daß bald eine ſtärkere Truppenmacht
erforderlich war, um die rebelliſchen Kavalleriſten zur Vernunft zu
bringen. Hierbei entſpann ſich eine wahre Schlacht. Denn als
die zur Unterdrückung hinausgeſchickten Truppenteile nicht aus-
reichten. wurde das Njeſchinsker Regiment, eine Koſakenabteilung,
das Bariſſogljebsker Regiment und das Lehrkommando des 217.
Krimsker Regiments herangezogen. Da ſich aber die Kavalleriſten
gut verſchanzt hatten und ein gefährliches Feuer eröffneten, konnten
die Koſaken, nur durch ihre Pferde gedeckt, das Feuer nicht er
widern. Jndeſſen ging das Njeſchinsber Regiment in einer Attacke
gegen die Meuterer vor, wurde aber auch mit einem ſo ſtarken
Gewehrfeuer empfangen, daß es ſich ſofort zurückziehen mußte.
Auch die Hinzuziehung der Boriſſogljebsker und Krimsker Regi-
menter änderte nicht viel an der Sache, denn es ſtellte ſich heraus,
daß die Mannſchaft nur in die Luft ſchoß, dagegen wurde der ſie
befehligende Offizier Gorezkij von einer Kugel ſeiner Mannſchaft
durchbohrt. Als nun die höhere Militärbehörde Tambows die
ſchwierige Lage der regierungstreuen Truppen einſah, wurde
ſchleunigſt das Sumsker Regiment herangezogen, das ſich durch
eine beſondere Bravour bei der Unterdrückung des Moskauer Auf
ſtandes ausgezeichnet hat. Erſt jetzt gelang es den regierungs
treuen Truppen, die Meuterer zu überwältigen. Die Zahl der
Toten und Verwundeten ſoll ſich auf etwa 40 Mann belaufen,
iſt bisher aber nicht bekannt gegeben worden, da die ſofort ein
geleitete Unterſuchung noch keine genauen Angaben darüber
erbracht hat.

Aus Nah und Fern.
Die Oeffnung des Sarkophages Karls des Großen.

Am 17. Juli fand in der Schatzkammer des Münſters zu Aachen
die Eröffnung des Sarkophages Kaiſer Karls des Großen ſtatt. An
weſend waren unter andern das Kollegialſtift-Kapitel, der erzbiſchöfliche
Kommiſſar Domkapitular Schnütgen Köln, der erzbiſchöfliche Notar
Domkapitular SteffensKöln, ferner der Direktor des Königlichen Kunſt

r in Berlin Geheimer Regierungsrat Leſſing und
irektorialaſſiſtent Creutz, Berlin ſowie egierungspräſident

von Hartmann Polizeipräſident Hammacher und Oberbürger
meiſter Veltmann. Stiftsprobſt Bellesheim führte in einer An
ſprache aus, daß die gegenwärtige Oeffnung infolge der Bitte des Geh.
Regierungsrats Leſſing mit Erlaubnis des Kardinals Fiſcher erfolge
aus Pietät gegen Karl den Großen, Otto III. und Friedrich II., ſowie
im Intereſſe der Kunſt; vor allem aber, weil damit einem Wunſche Sr. Maj.
des Kaiſers entſprochen werde, habe das Kapitel gern ſeine Zuſtimmung
erteilt. Der Kaiſer habe der Entnahme der Dokumente ſeine
Allerhöchſte Teilnahme zugewandt. Geheimrat Leſſing dankte im Namen
der Muſeumsverwaltung und entwickelte ein Bild der hauptſächlichſten
Leiſtungen, die unter ſeiner Leitung durch die Veröffentlichung der
Abbildungen alter Stoffe erzielt wurden. Sodann wurden der
Sarkophag und der innere Zinkſarg geöffnet und die beiden
in dieſem enthaltenen koſtbaren Gewebe herausgenommen.
Die Reliquien in dem Sarge wurden unverſehrt vorgefunden
bei ihnen lagen drei Urkunden aus den Jahren 1481, 1483 und 1861.
Geheimrat Leſſing erläuterte die kunſthiſtoriſche Bedeutung der beiden
Gewebe, von denen das eine, das vier Elefantenfiguren zeigt, aus der
zweiten Häfte des zehnten, das andere aus dem zwölften Jahrhundert
ſtammt. Die koſtbaren Gewänder werden mit Erlaubnis des Kardinals
Fiſcher in Berlin photographiert und alsdann wieder in den Schrein
aufgenommen werden.

Reſultatlos verlaufen. Jn Wien ſollten am Dienstag drei
der Konfektionäre zen die Beſchlüſſe des Abge

ordnetenhauſes zu der Gewerbenovelle betr. das Verbot des Maßnehmens
durch Konfektionäre ſtattfinden. Die erſte Verſammlung wurde geſprengt,
die zweite nicht abgehalten die dritte faßte eine Reſolution, in der
gegen die Beſchlüſſe des proteſtiert wird, da durch
dieſe Beſchlüſſe die Konfektionäre ruiniert und etwa zehntauſend Exiſtenzen
vernichtet würden.

Fallières nicht auf der Mailänder Ausſtellung. Die römiſche
„Tribuna“ erklärt die in Zeitungen wiedergegebenen Gerüchte für
unrichtig, daß Präſident Fallières dem Miniſter des Aeußern Tittoni
angekündigt habe, er werde die Mailänder Ausſtellung beſuchen.

Brigadegeneral Picquart iſt interimiſtiſch mit Führung der
zehnten Jnfanteriediviſion in Paris beauftragt worden.

Flüchtiger Kaſſierer. Der Kaſſierer der Filiale der Prager Jn
duſtriebank in Jungbunzlau iſt mit 60 000 Kronen in Wertpapieren und
barem Gelde geflüchtet.

Erdſtöße in Teras. Jn verſchiedenen Orten in Texas wurden
beſtig Erdſtöße verſpürt, die heftigſten in Soccoro ſowie in San Marcial
und Umgebung.

Die Führer der Piraten, welche den Dampfer „Sainam“ an
griffen, waren davon in Kenntnis geſetzt, daß das Schiff für die Re
gierung eine Ladung von 98 000 Pfund Pulver und eine Menge Ge-
wehre an Bord hatte. Vermutlich haben ſie dieſe letzteren geraubt.
Endgiltige Nachrichten waren bis jetzt nicht zu erlangen. Der britiſcheFSlußdanpfer „Robin“ iſt zur Nachforſchung entſandt worden.

Schwere Exploſion. Dienstag nachmittag kam beim FußartillerieRegiment Nr. 5 in Poſen inſolge unvorſichtigen Hantierens die

Platzpatrone eines e zur Exploſion und verletzte einen Unter
offizier tödlich, der auch bald darauf im Lazarett verſtorben iſt, ſowie
einen anderen Unteroffizier und einen Mann leicht.

Exploſion in einem Schulzimmer. Während des Schulunterrichts
ſpielte in Thyrnau (Bayern) ein elfjähriger Knabe mit einer gefundenen
Metallpatrone. Dieſe explodierte und riß dem Jungen ſämtliche Finger
der linken Hand weg. Die Finger und Knochenteile wurden im Schul
ſaal herumgeſchleudert.

Beim Bundesſchießen in München wurden am 15. er. nach der
„M. Allg. Z.“ 172 000 Tageskarten und 10 000 Feſtkarten gelöſt. Bis
Sonntag mittag wurden 3840 Schießbücher gelöſt. Man nimmt an,
daß 4500 Schützen an dem Preisſchießen teilnehmen.

Bahnankauf. Aus Winnipeg (Manitoba) wird uns gemeldet:
Die Canadian-Northern-Bahn hat die Regina and
Long Lake-Bahn gekauft, die die Städte W und Prince
Albert verbindet. Die Bahn, die im Eigentum engliſcher Kapitaliſten
war, wurde bisher von der Kanadiſchen Pacfic-Bahn betrieben.

Die Expedition zur Bekämpfung der Schlafkrankheit unter
Leitung des Geheimrats Profeſſor Dr. Koch iſt, nachdem ſie mehrere
Monate in Uſambara zwecks Vorſtudien tätig war, am 12. Juni von
Tanga nach Mombaſſa abgereiſt und von dort mit der Ugandabahn
nach dem Viktoriaſee weiter gefahren woſelbſt die Hauptarbeiten
begonnen haben. Prof. Koch iſt, wie die „DeutſchOſtafrikaniſche Ztg.“
erfährt, von den engliſchen Behörden in Britiſch- Oſtafrika überall mit
größter Zuvorkommenheit empfangen bezw. begrüßt worden.

Jm Schneeſturm ermattet aufgefunden. Aus Tirol ſchreibt
man: Eine Geſellſchaft von Berliner und Münchener Alpiniſten
wollte am 13, Juli aus dem Zillertale über die Hundskehle (2561
Meter) nach Prettau gehen. Oben gerieten ſie nun in ein fürchter
liches Schneegeſtöber, ſo daß ſie nur mit äußerſter Anſtrengung
vorwärts konnten. Plötzlich glaubte ein Heer, ein Münchener
namens Hutter, trotz der Dunkelheit in einiger Entfernung eine
menſchliche Geſtalt auf dem Schnee zu erblicken. Die anderen
wollten das nicht glauben, und man ging weiter. Da erklärte
Hutter nach einigen Minuten, er könne ſich nicht beruhigen und
wolle zurückgehen, um ſich zu vergewiſſern. Er tat dies und fand
richtig auf dem Schnee einen bewußtloſen Menſchen. Nun eilten
auch die übrigen Touriſten herbei und bemühten ſich um den Un-
bekannten, der bald zu ſich kam und ihnen erzählte, er ſei vor
Erſchöpfung zuſammengebrochen. Er hieß Jonas Vogel und war
aus Stuhlweißenburg in Ungarn. Die Touriſten nahmen ihn mit
ſich und man erreichte endlich eine Almhütte, wo die Nacht ver-
bracht wurde. Draußen heulte der Sturm und am Morgen lag
ſo viel Neuſchnee, daß man nur unter den größten Anſtrengungen
nach Prettau hinabgelangen konnte.

Die „Deutſchland“. Wie die Hamburg-Amerika-Linie mit-
teilt, ſind die Paſſagiere der „Deutſchland“ zum größten Teile
mit dem Dampfer „Pretoria“ der Hamburg-Amerika-Linie und
dem Dampfer „New-York“ der American Line wveiterbefördert
worden. Die beſchädigte „Deutſchland“ wird zur Reparatur nicht
nach Hamburg zurückkehren, ſondern in England bleiben, doch ſteht
noch nicht feſt, an welchem Orte das Schiff repariert wird.

Peſt? Der Direktor des Geſundheitsamtes in Havre, Dr.
Rottevin, hat dem dortigen Korreſpondenten des „Matin“ mit-
geteilt, daß der nach einer Meldung des „Journal“ angeblich an
Peſt geſtorbene Matroſe nicht an Peſt gelitten habe, ſondern infolge
einer akuten Blutvergiftung geſtorben ſei. Von anderer Seite
wird jedoch beſtätigt, daß es ſich in der Tat um einen glücklicher-
weiſe ganz vereinzelt gebliebenen Peſtfall gehandelt habe.

Die Wiederherſtellungsarbeiten am Campanile in Venedig
ſind vorläufig eingeſtellt worden. Es ſcheint, daß während der
Arbeiten ſchwere Fehler begangen worden ſind, die den Befehl ver
anlaßten. Eine neue Kommiſſion ſoll die Angelegenheit unter
ſuchen.

Ueber das Straßenbahnunglück in Frascati bei Rom, wobei
nach neueren Feſtſtellungen 60 Perſonen verletzt worden ſind, er
hält der „B. L.A.“ aus Rom folgenden näheren Bericht: Am
Sonntag fand in Frascati ein großes Feſt zur Feier des 50jährigen
Beſtehens der Eiſenbahn ſtatt, zu dem eine große Menſchenmenge
aus Rom hinausgeſtrömt war. Als die Leute ſich zur Rückkehr
anſchickten, wurde ein gerade aus Rom eintreffender Zug, der
wenige Minuten ſpäter wieder dorthin abgehen ſollte, im Sturm
genommen. Einige kletterten ſogar durch die Fenſter, um ſich
einen Platz zu ſichern, ſo daß die ſämtlichen Wagen bald dicht ge
füllt waren. Jnzwiſchen rangierte die Lokomotive, um ſich wieder
an die Spitze des Zuges zu ſtellen, und da der Bahnhof auf ab
ſteigendem Gelände liegt, ſetzten ſich die Waggons unter dem
übermäßzigen Gewicht der vielen Paſſagiere ſelbſttätig in Bewegung.
Die Geſchwindigkeit, mit der dieſe führerloſen Wagen hinab nach
Rom zu fuhren, wurde bald eine gefährliche. Das Perſonal ſprang
nach einem vergeblichen Verſuch, die Bremſen in Tätigkeit zu ſetzen,
ab, und wenige Minuten ſpäter trafen die enteilenden Fahrzeuge
auf einen anderen von Rom kommenden Zug. Der Zuſammen
ſtoß war furchtbar. Die zwei Züge bäumten ſich, übereinander.
Schreckliche Hilfeſchreie ertönten, und blutende Paſſagiere ver
ſuchten aus den Fenſtern heraus zu entfliehen. Andere ſchwer Ver
wundete ſtöhnten und riefen nach ihren Verwandten. Jn Frascati
verurſachten die erſten hereingebrachten Verletzten eine große
Aufregung. Es wurde ſofort eine Hilfeleiſtung organiſiert, und
man fand 60 verletzte Perſonen, darunter mehrere ſterbende. Jn
Rom war der Bahnhof bis 3 Uhr früh von einer großen Menſchen
maſſe belagert, die ängſtlich auf ihre Angehörigen warteten. Es
ſpielten ſich herzzerreißende Szenen ab.

Unter dem Verdacht, den Handwerksburſchen Herzog bei
Paunsdorf ermordet zu haben, wurde der Steinbruchsarbeiter
Max Reiche aus Polenz in Brandis verhaftet. Er wurde unter
ſtarker Bedeckung ins Unterſuchungsgefängnis zu Grimma gebracht.

Automobilunfall eines amerikaniſchen Millionärs in Däne-
mark. Am Sonnabend abend erfolgte bei Aarhus der Zuſammen
ſtoß eines Ponhwagens mit einem Automobil. Jn letzterem ſaßen
außer dem deutſchen Chauffeur ein amerikaniſcher Millionär mit
ſeiner Frau, ein amerikaniſcher Touriſt, ein däniſcher Fabrikant
und zwei däniſche Damen. Jnfolge der Kolliſion überſchlug ſich das
Automobil. Der Deutſche und der Däne trugen einen Schlüſſel-
beinbruch und eine Schulterverrenkung davon; die Amerikaner er
litten nur unerhebliche Verletzungen, während die beiden däniſchen
Damen, die unter die Maſchine gekommen waren, eine Quetſchung
des Bruſtkaſtens und verſchiedene Rippenbrüche erlitten, ſo daß
das Leben der einen gefährdet iſt. Die Ponys waren auf der
Stelle tot.

Die Genickſtarre. Nach amtlicher Feſtſtellung ſind in den
Monaten Mai und Juni im Regierungsbezirk Oppeln 102 Per-
ſonen an Genickſtarre erkrankt und 53 Perſonen daran geſtorben.

Aus den Bergen. Jn den Stubbaier Fernern ſtürzte ein
Touriſt namens Fritz Sörg aus Frankfurt a. M. infolge Aus
brechens des Griffes ab. Sörg, der ſchwere Verletzungen davon-

etragen hat, konnte von ſeinen Begleitern gerettet werden. Der
Führer Fuchsbrugger aus Taufers ſtürzte infolge Reißens
des Seils vom Winklerturm ab; ſein Touriſt blieb unverletzt. Die
Leiche des Führers konnte noch nicht geborgen werden.

Das Beichtgeheimnis. Vor 23 Jahren wurde, wie man der
„Schwäb. Tagwacht“ ſchreibt, in Rottenburg die 18jährige Tochter
des Meſſerſchmieds Kaltenmark vergewaltigt und dann geknebelt
in den Neckar geworfen. Nach einigen Tagen wurde das Mädchen
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als Leiche herausgezogen. Die Tat blieb ungeſühnk, und bis zum
heutigen Tage wurden verſchiedene angeſehene Bürger der Tat ver
dächtigt. Nun kommt Licht in die Sache. Vor zehn Jahren
ſtarb in Friedrichshafen der ſeinerzeit in Rottenburg bedienſtete
Stationskommandant Röslin. Dieſer geſtand auf dem Totenbette
dem Pfarrer die Mordtat; der Pfarrer durfte aber das Beicht
geheimnis, da niemand verurteilt oder unſchuldig in Haft genommen
war, nicht verraten. Als nun der Pfarrer ebenfalls zum Sterben
kam, teilte er ſeinem Seelſorger das Geheimnis mit, und letzterer
ſetzte hiervon die noch lebende Mutter des Mädchens in Kenntnis.
Ein Mann, der ſtark im Verdachte ſtand, legte ſich ſeinerzeit auf die
Schienen; auch wurden mehrere Prozeſſe wegen Beleidigung ange
ſtrengt, weil der Vater des Mädchens andere öffentlich als Mörder
bezichtigte, und nun hat ſich ergeben, daß der Mörder an der Unter
ſuchung des Falls damals ſelbſt beteiligt war.

Ein intereſſanter Gaſt weilt zurzeit in Koburg bei der
Herzogin Marie auf Schloß Roſenau. Es iſt General
major Slatin Paſcha, jener engliſche Offizier öſter
reichiſcher Herkunft, der nach dem Fall der Feſte Khartum im Sudan
in Gefangenſchaft des Mahdi geriet. Zwölf Jahre ſchmachtete
Slatin Paſcha unter den größten Drangſalen, aber immer in un
mittelbarer Nähe des Mahdi lebend, in dieſer Gefangenſchaft, bis
ihm endlich die kühne Flucht durch die Wüſte gelang. Jn dem
bekannten Buche „Mit Feuer und Schwert durch den Sudan“, hat
Slatin Paſcha dann ſeine eigenen Erlebniſſe geſchildert.

Letzte Telegramme.
Eſſen (Ruhr), 17. Juli. Das Erzbergwerk „Glückauf“

bei Neviges iſt verſoffen. Die Belegſchaft iſt gerettet. Ob
der Beirieb wieder aufgenommen wird, iſt fraglich.

Colmar i. E., 17. Juli. Jn der hieſigen Weberei von
Bagatelle ſtreiken 400 Arbeiter. Weiteren 200 Arbeitern
wurde von der Fabrik gekündigt.

Köln, 17. Juli. Der neue Orden der Kölner Cellitinnen
hat die Genehmigung zur Niederlaſſung in Fiſchenich bei
Köln erhalten.

Elberfeld, 17. Juli. Der Lieder- und Opernkomponiſt
Georg Reichenecker iſt hier im Alter von 62 Jahren ge-
ſtorben.

Zoppot, 17. Juli. Eine neue Kavalleriebrigade mit
der Nummer 41 ſoll am 1. Oktober aus dem Ulanen-Regi-
ment Nr. 4 und dem Küraſſier- Regiment Nr. 5 gebildet
werden, die in Thorn in Garniſon kommt. Beide Regi-
menter gehörten bisher der 35. Kavalleriebrigade in
Graudenz an. Dieſe wird aus dem Huſaren- Regiment
Nr. 5 und dem in Graudenz neu zu bildenden 4. Jäger-
Regiment zu Pferde neu formiert werden.

Rom, 17. Juli. Die vom Bürgermeiſter Venedigs er-
nannte Kommiſſion für den Wiederaufbau des Campanile
billigte mit leichten Abänderungen den vorliegenden Kom-
miſſionsplan ſowie die Errichtung des vielumſtrittenen
Sockels von 5 Fuß.

Warſchau, 17. Juli. Es verlautet, der Gouverneur habe
einen Drohbrief erhalten des Jnhaltes, daß im Falle eines
Pogroms die Generalkonſuln von Deutſchland, Oeſterreich-
Ungarn, England und Amerika zum Tode verurteilt werden
würden. Die Generalkonſulate werden deswegen militäriſch
bewacht. Der Streik der Zuckerbäcker dauert fort. Die
Gärtner und die Weichſel-Schifferknechte ſtreiken, ebenfalls
die jüdiſchen Kellner.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Donuerstag, 19. Juli: Heiter bei Wolkenzug, mäßig warm,
ſtrichweiſe Gewitter und Regen.

Freitag, 20. Juli: Wolkig mit Sonnenſchein, normal warm,
Regenſchauer.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 2,24, Trotha 2,60, Alsleben 2,68, Bern

burg 2,21, Calbe, Oberpegel 1,94, Calbe, Unterpegel 2,04.
Unſtrut: Straußfurt 1,35. Moldau: Budweis 1,52,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 1,89, Branden
burg, Unterpegel 0,94, Rathenow, Oberpegel 1,33, Rathenow,
Unterpegel 0,53, Havelberg 2,00. Elbe: Pardubitz 0,10,
Brandeis 0,20, Melnik 0,62, Leitmeritz 1,23, Außig 1,92,
Dresden 0,39, Torgau 1,73, Wittenberg 1,86, Roßlau

1,32, Aken 1,64, Barby 1,93, Magdeburg 1,76, Tanger
münde 2,60, Wittenberge 2,90, Lenzen 2,29, Dömitz 1,54,
Darchau 1.87, Lauenburg 1,58.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 18. Juli: 190 C.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Veißeufels, 17. Juli. (Diebſtahl.) Jn der Schuhfabrik

Aktiengeſellſchaft E. Blaſig wurde ein größerer Diebſtahl entdeckt. Der
Wert der geſtohlenen Materialien beträgt etwa 3000 Mk.

Ouedlinburg, 17. Juli. (Zuchtſtier-Prämiierung.)
Auf dem Schützenplatze in Gatersleben fand dieſer Tage zum
erſten Male eine Prämiierung der angekörten Zuchtſtiere aus dem
Kreiſe Quedlinburg ſtatt. Zugeführt waren 14 Bullen, davon 13 der
Niederungs und einer der Simmentaler Raſſe angehörten. Die Be
urteilung erfolgte durch eine Kommiſſion kreiseingeſeſſener Landwirte,
zu welcher noch der Zuchtinſpektor Dr. Bu tz von der Landwirtſchafts
kammer in Halle hinzugezogen war. m 1 Uhr konnte Landrat
v. Jacobi das Ergebnis der Prämiierung mitteilen. Nach Bekannt
gabe desſelben nahm der Landrat noch Gelegenheit, die Beſitzer aufzu
fordern, dem Anſporn, der ihnen durch die Prämiierung gegeben iſt,
zu folgen und auf dem beſchrittenen Wege weiter zu ſchreiten.

Schierke, 15. Juli. (Großfeuer.) Während des Vor
r t entſtand in der Mühle Lüders Feuer, das ſich
mit großer Schnelligkeit ausbreitete, daß das Haus bald in Flammen
ſtand und im oberen Stockwerk nichts gerettet werden konnte. Wenn
auch der Familie des Beſitzers ſowie der zurzeit hier weilenden Familie
des Herrn Oberpfarrers Horn aus Halberſtadt manches vom Feuer
vernichtet worden iſt, ſo iſt doch glücklicherweiſe kein Menſchenleben
zu beklagen. ß

Salbke, 17. Juli. Verhaftung eines Meſſer-helden.) Am Abend des 8. d. Mts. war der Arbeiter dliher
Zimmermann aus Schönebeck durch Meſſerſtiche ſo ſchwer verletzt worden,
daß er ſtarb. Als der Täter iſt nunmehr der Arbeiter Reinsdorf aus
Fermersleben ermittelt worden. Er wurde verhaftet.

Leipzig, 17. Juli. (600 Mark Belohnung.) Das hieſige
Polizeiamt hat die auf die Ergreifung des Tiſchlers Franz Köhler aus
geſetzte Belohnung von 300 Mk. anf 600 Mk. erhöht. Köhler hat, wie
mitgeteilt, vor einigen Tagen bei ſeiner Verfolgung den SchutzmannTag erſchoſſen. Angeblich hält ſich der Täter in Verlin auf.

W. Leipzig, 17. Juli. (Die ſtreikenden Buchbinder
gehilfen) haben im Gegenſatz zu ihren Vertretern mit großer
Mehrheit das Angebot der Arbeitgeber abgelehnt, den beſtehenden Tarifbis 1911 in Geltung zu laſſen und beſchloſſen weiter im Streik zu
verharren.

Dresden, 17. Juli. (Staatliche Förderung desHandwerks.) Auf Veranlaſſung der ſächſiſchen Stoatſregierang
hat die Dresdener Gewerbekammer ſämtliche Jnnungen des
Kammerbezirks benachrichtigt, daß für die Abhaltung von Meiſterkurſen,
hauptſächlich in kleineren Städien, Staatsbeihilfen gewährt würden.
Die Gewerbekammer iſt ermächtigt, bedürftigen Handwerksmeiſtern, die

zu ihrer n an derartigen Kurſen teilnehmen wollen, auf
Anſuchen Unterſtützungsbeiträge bis zu 500 Mk. jährlich zu gewähren.

Weimar, 17. Juli. (Der Chauffeur des Groß
herzogs.) Jm Gemeinderate wurde zur Sprache gebracht, ob der
Chauffeur des Großherzogs das Recht habe, in den Straßen der Stadt
außergewöhnlich ſchnell zu fahren. Es ſei vorgekommen, daß er mit
leerem Automobil wie raſend durch die Straßen gefahren ſei. Als er
zur Rede geſtellt wurde, habe er geantwortet, er ſchere ſich nicht um
die beſtehenden Vorſchriften, er ſei der Chauffeur des Großherzogs.
Der Oberbürgermeiſter ſprach ſich ſcharf gegen die immer mehr um ſich
greifende Unſitte des ſchnellen Fahrens der Automobiliſten aus. Auch
der Chauffeur des Großherzogs ſei verpflichtet, nur in erlaubtem Tempo

u fahren.g 3 Greiz, 17. Juli. (Streik.) Der Streik der Maurer bezw.
der Bauhilfsarbeiter dauert weiter fort. Von den in t kommenden
etwa 450 Perſonen ſind ſehr viele von hier abgereiſt. e Bemühungen
der Arbeitgeber, neue Arbeitskräfte von auswärts hierher zu ziehen,
hatten leider nur geringen Erfolg.

Bad Elſter, 17. Juli. (Rönig Friedrich Auguſt) traf mit
den Prinzen Georg und Friedrich Chriſtian im Sonderzug hier ein.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Wochenüberſicht der r vom 14. Juli.
tiva:1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde oder

an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen, das Kilogramm
A. 909 489 000 30 477 000fein zu 2784 berechnet)

2. Beſt. an Reichskaſſenſcheinen
3. do. an Noten anderer Banken
4. do. an Wechſeln
5. do. an Lombardforderungen

37 932 000 Zun. 1 695 000
30 274 9000 Zun. 6 482 000

970 017 000 Abn. 64 714 000
70 253 000 Abn. 40 330 000

6. do. an Effekten 96 142 000 Abn. 28 000
7. do. an ſonſtigen Aktiven Pajſi 150 095 000 Abn. 8590 000

aſſiva:8. das Grundkapital c 1580 000 000 unverändert.
9. der Reſervefonds 64 814 000 unverändert.

10. der Betrag der umlauf. Noten 1 414 452 000 Abn. 86 660 000
11. der ſonſt. tägl. fälligen

Verbindlichkeiten „572 684 000 Zun. 10 984 000
12. die ſonſtigen Paſſiva 32 252 000 Abn. 668 000

—-y. Berliner Gußſtahlfabrik und Eiſengießerei Hugo Hartung
A.G. Jn der Generalverſammlung teilte die Direktion mit, daß
in den drei erſten Monaten des neuen Geſchäftsjahres ein Mehr-
umſatz gegen das Vorjahr von 55 000 erzielt worden iſt. Auch
die Preiſe ſeien beſſer als früher. Wenn keine unvorhergeſehenen
Ereigniſſe eintreten, dürfte auf eine höhere Dividende für das
laufende Jahr zu rechnen ſein. Für 1905,/06 werden 5 Prozent

ezahlt.
—-y. Das Eiſenwerk Braunſchweig, früher Tarnowitzer Berg-

baugeſellſchaft, ſchließt dassabgelaufene Jahr mit einer Erhöhung
der Unterbilanz um 617 748 auf 894 866 A. ab. Von dem Ver-
luſt entfallen 569 185 auf den Mindererlös beim Verkauf des
Braunſchweiger Werkes. Das noch gültige Aktienkapital beträgt
nom. 1052 100 A. Zu dieſer ungünſtigen Lage wird bemerkt,
daß in der Bilanz noch Rückſtellungen ſpäterhin wegen des Prozeſſes
mit der oberſchleſiſchen Eiſeninduſtrie- Aktiengeſellſchaft für Berg-
bau und Hüttenbetrieb in Gleiwitz, der zur Zurückerſtattung von
Schlacke von der Geſellſchaft angeſtrengt iſt, vorzunehmen ſind.
Sie werden abhängig ſein von dem weiteren Fortgange des Pro-
zeſſes. Die Geſellſchaft wird in Liquidation treten.

Elberfelder Papierfabrik. Ueber den bevorſtehenden Divi
dendenrückgang hat laut „B. T.“ die der Geſellſchaft naheſtehende
Bankfirma unter dem 9. Juli u. a. folgende Mitteilungen ge
macht: „Der Rückgang in der Rentabilität iſt lediglich auf die er-
heblich verſpätete Jnbetriebſetzung der neuen Zehlendorfer Fabrik
zurückzuführen. Die Jnbetriebſetzung war für April Mai 1905 in
Ausſicht genommen, hat ſich jedoch infolge verſchiedener techniſcher
und baulicher Erweiterungen, die ſich während des Baues der
neuen Fabrik bemerkbar gemacht hatten und die ſich natürlich nicht
vorausſehen ließen, erſt Anfang dieſes Jahres ermöglichen laſſen.
Da das in Zehlendorf inveſtierte Kapital jedoch bereits ſeit dem
1. Juli 1905 dividendenberechtigt iſt, muß es während des größten
Teiles des ghres aus dem Elberfelder Betriebe mit verzinſt
werden. Man muß daher das Geſchäftsjahr 1905,/06 für das
Unternehmen als Baujahr und gewiſſermaßen als Uebergangs-
ſtadium betrachten, umſomehr, da die Ausſichten für die Zukunft
als ſehr günſtig bezeichnet werden müſſen Beſonders verſpricht
man ſich von dem neuen Zehlendorfer Etabliſſement mit ſeinem
ganz neuen Fabrikationsverfahren noch bedeutende Vorteile

A- Produkten- und Warenmärkte-
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 17. Juli. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Wei zen unverändert, engliſcher

ut 169--173 mittel 163 168 gering A.o. Sommer- gut 174-178 mittel do. Kolben
Sommer gut AC, do. Rauh gut 167--170 do. ausländ,
gut 190--196 Roggen unverändert, inländiſcher gut 154 bis
159 mittel AC, ausländiſcher gut 163 165 C.
Gerſte feſt, ausländiſche Futtergerſte gut 118--120
Hafer ſtetig, inländiſcher gut 171--180 mittel 160--169
aus ländiſcher gut 166--1790 Mais unverändert, runder gut
135--137 amerikaniſcher bunter gut 136 140 A.

L. Hamburg, 17. Juli. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.)
Weizen: Hardwinter Kanſas II Aug. 192 C. bez., Ulka 9,35 Pud
prompt 190 Bahia Blanca 79/80 kg Juni Juli 192 Roſafö
78 kg Juni/Juli 1914 Roggen: Südruſſ. 915 Pud ſchwim.
154 Azof Odeſſa 919 Pud ſchwim. und Aug. 156 Hafer:
Petersburg. 46/47 kg 2 prompt 159 Libau je nach Muſter
prompt 162--170 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim.
114 Ac, Juli 114 c. bez., Aug. Sept. 112 Aug. Nov. 113
Mais: Mixed Juli 129 Ac, Aug. 130 La Plata loko 1283
ſchwim. 126 Juni Juli, Juli Aug. 126

Berlin, 17. Juli. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, märk. 177 bis
181 C ab Bahn. Roggen, inländ. 152-—-154 ab Bahn. Gerſte, inländ.
Futtergerſte mittel und gering 140--148 gute 149--156 ruſſ.
u. Donau- leichte 121--125 ſchwere 126 138 AC, amerik. 116
bis 121 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. u, ſchleſ. fein 186——193 mittel 178--185
gering 174--177 ruſſ. mittel u. gering 162--168 ab Bahn u.
frei Wagen. Mais amerik. mixed guter 144--147 mittel 138 143
abfallender 130--137 AC, runder 135--139 frei Wagen. Erbſen,
inländ. u. ausländ. Futterware mittel 155-- 164 AC, feine und Tauben
erbſen 165--180 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00
22,75--24,75 Roggenmehl 0 u. 1 19,80--21,70 AC, Weizenkleie
9,80--10,50 Ac, Roggenkleie 10,20--10,70 Preiſe um 2 Uhr
Weizen feſter Juli 183,00 Sept. 177,60 Okt. 178,25
Dez. 180,25 c. Roggen ſchwankend Juli 158,25 Sept.
158,25 Okt. 156,50 Dez. 157,50 A. Hafer behauptet Juli
161,00 Ac, Sept. 151,25 Okt. 151,00 c. Mais matt Juli
130,25 Sept. 130,50 A. Rüböl feſt Juli 54,80 c, Oktober
55,60 Dez. 55,50 C.

L. Weltmarkt. Berlin, 17. Juli. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr.,
182,75, Sept. 177,50. New York, Red Wint. 2, loko 130,55, Juli
131,30. Chikago, North. I Spr., Juli 121,60, Sept. 122,20. Liver
pool, Red Wint. 2, Sept. 1409,55. Paris, Lieferungsw., Juli 200,10.

Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 128,35. Odeſſa, Ulka 925 34
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 122,85. Riga, 130 Pfd. holl., loko 117,60.
BuenosAires, Durchſchn.-Qual. bordfr, Roggen Berlin,
712 gr., Juli 158,00, Sept. 155,25. Odeſſa, 910/ einſchl. Bordoſpeſ.,
loko 96,70. Riga, 120 Pfd. holl., loko 105,85. Hafer: Berlin,
450 gr., Juli Sept. Riga, gute Durchſchn.-Qual.,
loko 101,95. Mais: Berlin, Lieferungsw., Juli New-York,
mixed, Juli 96,80. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Dürngemittel.
4 Staßfurt Leopoldshall, 17. Juli. Düngemittel.

Bericht von Wichmann Co., Salzgeſchäft.) Es notiert frei
iſenbahnwagen ab Werkſtation bei Abnahme in Ladungen mit

der Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Abladeſtationen
in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Frachtzuſchläge
elten, pro 100 kg: Kainit, fein gemahlen, mit 12,4 reinem
ali 1,50 ohne Sack, 1,93 mit Sack. Karnallit mit 9 reinem

Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,35 mit Sack. Kalidünge
ſalze mit 20 reinem Kali 3,10 30 4,75 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,50 höher. Torfmehlbeimiſchung
für alle Salze 0,10 pro 100 kg Aufſchlag. Für Kainit, Karnallit
und Kieſerit wird 5 Notſtandsvergütung bewilligt. Die Lieferungen
erfolgen nur zur land wirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 17. Juli. Kartoffelſtärke 17,00 17,50 Mk., Kartoffelmehl

17,00 17,60 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 16. Juli. Kartoffelſtärke 1722 17 Mk., Lieferung

Juli-Auguſt 172 179, Mk., Kartoffelmehl, prompt 17 17 Mk.,
Lieferung JuliAuguſt 17 172 Mk., Superior Stärke 17 18 Mk.,
SuperiorMehl 18--182 Mk. per 100 Kilogramm.

Spiritus.
Hamburg, 17. Juli. Spiritus

Juli-Aug. 15 G., Auguſt- Septbr. 1524 G.
Paris, 17. Juli. Spiritus behauptet, Juli 44,75, Auguſt 45,25,

September Dezember 42,00, Jan.April 40,75.

Stroh und Heu.
4 Halle a. S., 18. Juli. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,50
in einzelnen Fuhren 2,70

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,50 Weizenſtroh 1,45 A. zu Streuzwecken bei Partien Roggen-
ſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 2,20 Weizenſtroh 2,20 Breitdruſch bei Partien Roggen
ſtroh 2,30 AC., Weizenſtroh 2,30

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten alte Ware
ſehlt Angebot, neue Ware bei Partien 2,50 A. fremde gute Sorten
bei Partien 2,25

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten alte Ware bei Partien
2,80 neue Ware bei Partien 2,50 AC, minderwertige Sorten
fehlt Angebot.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,20 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,70

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,50 bis
2,60 im einzelnen vom Lager hier 2,60

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 17. Juli. Rüböl loko 59,00, Oktober 59,05.
Hamburg, 17. Juli. Rübö! feſt, loko verzollt 56,00.
Anſterdam. 17. Juli. Leinbl ruhig, loco

208 Sept. -Dez. 207/, Januar-Mai 207 e.
Paris, 17. Juli. Rübsl behauptet, Juli 64,25, Auguſt 64,00,

Sept. Dez. 64,00, Jan.April 63,50.
W. Veſt, 17. Juli. Raps per Auguſt 32,80 Gd., 33,00 Br.

ruhig, Juli 152 G.,

Auguſt

Zucker.
W. Hamburg, 17. Juli. Rüben- Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Juli 16,756, per Auguſt 16,85, per Oktober 17,05, per Dezember
17,10, per März 17,45, per Mai 17,65. Tendenz: Behauptet.

W. London 17. Juli. 960 JavaZucker prompt ſtetig, 9 ſh. 472
d. Wert, Rüben Rohzucker loko ſtetig, 8 ſh. 42 d. Wert.

Kaffee. tHamburg, 17. Juli. KaffeeTermin-Notierungen. Nur für
Good average Santos September 36 G., Dezember 374 G., März
38 G., Mai 38 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 17. Juli. Kaffee. Good average Santos September
45,25, Dezember 45,75, März 46,60, Mai 46,76. Tendenz Ruhig.

Amſterdam, 17. Juli. Japa-Kaffee, good ordinary, ruhig,
loko 33

W. Rio de Janeiro, 16. Juli.
Rio, 33 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 17. Juli. Baumwolle. Stetig.

loco 57 Pfg.
Antwerpen, 17, Juli. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Sept.

5,75 Verkäufer, Januar 5,47 Verkäufer Ruhig,
W. Liverpool, 17. Juli. Baum wolle. Umſatz 6000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 600 Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig. Per Juli 5,86,

per Juli- Auguſt 5,83, per Aug. Septr. 5,76, per Septr.-Okt. 5,70,
per Okt.Nov. 5,66, per Nov.Dez. 5,65, per Dez. Jan. 5,65,
per Jan,Febr. 5,66, Febr.-März 5,68, per März-April 5,70.

Kaffee. Zufuhren 16 000 Sack in

Upland middling

Petroleum.
Hamburg, 17. Juli, Petroleum ſtetig, Standard white loko

7,10 Br.
Metalle.

Amſterdam 17. Juli. Bancazinn feſt, loco 103
London, 17. Juli. Silber 80 Lſtrl., Ehili-Kupfer 79 Lſtrl.,

per 3 Monate 79 Lſtrl., Blei, ſpan. 16 Lſtrl., engl. 17 Lſtrl.,
Zinn 167 Lſtrl., Zink 26 Lſtrl.

Glasgow, 17. Juli. Roheiſen, Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 50 eh. 3 d.

R. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 17. Juli. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 211 Rinderx,' 221 Kälber, 323 Schafvieh
uſw., 577 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A. 39--41,

B. 36--238, C. 33--35, D. 30--32 Bullen: A. 3941,
B. 36--38, C. 33--35, D. 30--32 A. Kalbenund Kühe: A.
B. 33--35, C. 29--32, D. 25--28, E. 22-24 Kälber:
A. 50--52, B. 40--49, O. 32--38, D. A. Schafe: A. 37
bis 40, B. 34--36, O 28--33 Schweine (mit 20 Tara):
A. 70, B. 67--69, C. 65-66, D. 6266 Verlauf
und Tendenz: lebhaft. Ueberſtand: 7 Rinder, 8 Kälber,
5 Schweine.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 17. Juli. Roter Winter-Weizen loko 835 per

Juli 835/, per September 837/, per Dezember 86, per Mai 88i/,,
Mais per Juli 57 per September 58 per Dezbr. 569/. Mehl 3,85.

ver nach Juli 772eago, 17. eizen per 77 per Septr. 778Mais ver Juli 51 4 dte rW. NewYork, 17. Juli. Petroleum Standard white in New
York 7,80, do. in Philadelphia 7,75, do, in Refined Caſes 10,30, do.
Eredit Balances at Oil City 164.

W. New-York, 17. Juli. Schmalz Weſternſteam 9,35, do. Rohe
und Brothers 9,45.

üWWannnwaàäia eVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton, Börſen- und Handelsteil: i. V.
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Lokales i. V.: Hermann Vehle;
für den Jnſeratenteil: Paul Kerften, ſämtlich in Halle a. S.
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